
Moral und Angst:  
Neue Erkenntnisse aus der Moralpsychologie  
und der politischen Theologie

Ort: Semper-Sternwarte, Schmelzbergstr. 25, 8006 Zürich
Datum: Freitag 21. Mai 2010, 9:30–17:45 Uhr

Das in Kooperation mit dem Collegium Helveticum organisierte Symposium wird grosszügig durch 
die cogito foundation unterstützt.

Wir leben in einer Zeit der medial aufbereiteten moralischen Entrüstung. Da ist die Rede von «unfairem Handel», «so-
zialer Ungerechtigkeit» und «wirtschaftlicher Ausbeutung» – und vor allem ist da auch die permanente Angst, plötzlich 
selbst zu denen zu gehören, die direkt davon betroffen sind und somit zu kurz kommen könnten. Diese Mischung aus 
echter Besorgnis um das künftige Wohl der Menschheit und der Angst selbst zu den potentiellen Opfern des Wandels 
zu gehören, deutet darauf hin, dass unser moralisches Selbst nicht zuletzt von unserem Unbewussten geprägt ist. 
Dieses wird wiederum bestimmt von unserer biologischen Verfassung, unserem sozialen und religiösen Umfeld und 
unserem persönlichen Lebensstil. 

Im Symposium präsentieren Philosophen, Moralpsychologen und Theologen Erkenntnisse im Bereich der Moralheu-
ristik und der politischen Theologie und diskutieren diese im Kontext der Möglichkeiten und Grenzen der moralischen 
Selbstbestimmung.

Die Platzzahl ist beschränkt, wir bitten um Anmeldung bis am 15. Mai 2010 an Philipp Aerni, aernip@ethz.ch.

Programm 
09:30  Kaffee und Gipfeli 

09:45  Begrüssung und Einführung 

Prof. Dr. Peter Schaber, Ethik-Zentrum, Universität Zürich
Dr. Philipp Aerni, Collegium Helveticum, ETH Zürich/Universität Zürich

10:15  ANgST, EMOTiONEN UND MOrAliSCHE ENTrüSTUNg 

Prof. Dr. guy Kirsch, em., Neue Politische Ökonomie, Universität Fribourg
«Bürgermoral, Gruppenmoral und Kumpanei – Zur politischen Ökonomie sozialer
 Normen»

Dr. PD. Klaus Jürgen grün, Philosophisches Kolleg, Goethe Universität, Frankfurt
«Moralische Ängste – Über die versteckten Machtansprüche im ethisch- moralischen Urteil»

Prof. Dr. Jean-Claude Wolf, Philosophische Fakultät, Universität Fribourg
«Spinozas freier Mensch – ein Mensch ohne Angst?»

 11:45  Kaffee



12:15  NEUE ErKENNTNiSSE AUS DEr MOrAlPSyCHOlOgiE 

Prof. Dr. Carmen Tanner, Psychologisches Institut, Universität Zürich
«Sacred (protected) Values – A Blessing or a Curse?»

Prof. Dr. Dan lapsley, Department of Psychology, Notre Dame University, USA
«On Dual Processing and Heuristic Approaches to Moral Cognition» 

Prof. Dr. Darcia Narvaez, Department of Psychology, Notre Dame University
«The Neurobiology of Moral Functioning»

13:45 Lunch

14:45  MOrAl UND rEligiON: ErKENNTNiSSE AUS DEr POliTiSCHEN THEOlOgiE 

Michael Marx, Leiter des Corpus Coranicum, Potsdam
«Angst vor dem Koran: Die Entstehung des Textes und Europa»

Prof. Dr. Angelika Neuwirth, Seminar für Semitistik und Arabistik, FU Berlin
«Angst um den Koran: Die Wahrnehmung von der Geschichtlichkeit des Textes in der arabischen Welt»

Prof. Dr. Alfred Bodenheimer, Institut für Jüdische Studien, Universität Basel
«Israel als politischer und theologischer Ort»

Prof. Dr. Konrad Schmid, Theologische Fakultät, Universität Zürich
«Monotheismus und politische Ethik: Die politische Determination biblischer Gottesvorstellungen und ihre 
ethischen Implikationen»

16:45  Podiumsdiskussion (Moderation: Philipp Aerni)
Konrad Schmid, Universität Zürich
Angelika Neuwirth, FU Berlin
Klaus Jürgen grün, Johann-Goethe Universität
Carmen Tanner, Universität Zürich

17:30  Schlusswort: Jean-Claude Wolf, Universität Fribourg

17:45  Apéro


